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eine Neubelebung und Kräftigung der fatholifchen Kirche überhaupt hoffte, jo war er auch

in feinen Erblanden unabläffig daranf bedacht, die vorhandenen Gegenjäge auszugleichen

und durch die Eniwirfung einzelner Zugeftändnifje die Anhänger der neuen Lehre in den

Schoß der alten Kirche zurückzuführen, zugleich aber diefe jeldft innerlich und äußerlich

zu fräftigen. So trat er zwar in Böhmen gegen die Brüderumität mit großer Strenge auf,

da ihre Doctrin ebenfo bedenklich wie ihre Propaganda gefährlich fehien, dagegen bemühte

er fich von dem Tridentiner Coneil die Geftattung der PBriefterehe und die Freigebung des

Laienfelches zu BT in der Hoffnung, dadurch die zur neuen Lehre Abgefallenen und

insbejondere die Utraquiften zur

Rückkehr in die alte Kicche zit be-

wegen. Zugleich wurde dev jeit 140

Zahren erledigte erzbiichöfliche Stuhl

von Prag wieder bejeßt, um der

fathotifchen Sache in Böhmen einen

fefteren Nickhalt zu verjchaffen, und

fo wie in früherer Zeit wiederholt      
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Congregationen eine Verjüngung der

Kirche ausgegangen war, jo fmüpfte

fich an die Einführung der Gefell-

ichaft Sefu in Ofterreich diejelbe

Hoffnung und derjelbe Zmwed. —

Repair den Yilnifen Aarl V-, Ferbina Freilich wurdederleßterenicht erreicht.

E3 gelang Ferdinand nicht einmal die Utraquijten mit Rom auszuföhnen; vielmehr

verschärfte der Unionsverfuch die Gegenjäge innerhalb des Utragquismus jelbft, und als

Ferdinand die Erneuerung des bisher von den Ständen bejegten utraquiftiichen Con-

fiftoriums an fich viß, führte dies zu einer Scheidung zwilchen dem Fleinen Hänflein

derer, die noch auf dem Boden der Compactaten ftanden, und jener Mehrheit, welchen

der Luienfelch nicht genügte und denen der vom Staate allein anerkannte Utraquismus

nm mehr als Bollwerk diente, hinter das ich ihr protejtantifches Bewußtjein flüchtete.

Auch in den alten Erblanden breitete fich Luthers Lehre immer weiter aus, indem fie

zugleich auch hier, ebenfo wie in Böhmen, mit der politifchen Oppofition auf das innigite

verichmofßz. Denn allerdings wandten fich Viele aus innerjter Überzeugung der neuen Lehre

zu und wirden jelbft durch die fiber fie verhängten Verfolgungen in ihrer Meinung nicht

erfchüittert; jo, um mır einen derjelben zu nennen, jener Freiherr Hans von Ungnad, der

um des Glaubens Willen feine Heimat und jeine Güter verlieh und unter dem Schuße des


